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Unser Team ist für Ihre 
Lieblinge da!

Oberegg (Bischofszell): Tel. 071 422 31 71

Romanshorn: Tel. 071 463 35 44
www.tierklinik-lindenhof.ch

www.haustechnik-eugster.ch/www.haustechnik-eugster.ch/
wettbewerb2020

 FOTO-CHALLENGE-
WETTBEWERB
SOMMER 2020

Claudio Zuccolini
DARUM  

Freitag & Samstag 
28. & 29. August 

Essen ab 18 Uhr

Kultur im Bären  
9312 Häggenschwil
Tel.  071 243 20 83 
www.kulturimbaeren.ch  

«Ghackets mit Wörtli» – Neuauflage 2020
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Info-Abend zum neuen Jagdgesetz:

Politik auf dem Buckel bedrohter Tierarten? 

Donnerstag, 27. August 2020, 19.30 Uhr Aula Rebsamen, Primarschule 

Romanshorn, Bahnhofstrasse 26a

Mit Toni Kappeler, Kantonsrat und 

Präsident Pro Natura Thurgau

Die Grünen Romanshorn und der Vogel- und Naturschutzverein Romanshorn

laden herzlich zu dieser öffentlichen Veranstaltung ein. 

Coronainfo: Die Massnahmen zur Coronabekämpfung bleiben weiterhin wichtig für öffentliche Anlässe –

Wir bitten die Gäste, eigene Schutzmasken zur Veranstaltung mitzubringen. Wir sorgen für die 

Durchführung gemäss am Durchführungsdatum gültigen kantonalen Schutzmassnahmen.

Elektro Unfried GmbH

Gristenbühl 19, 9315 Neukirch-Egnach

info@elektro-unfried.ch

Telefon 071 477 29 55, www.elektro-unfried.ch

Wir suchen Dich

Elektroinstallateur EFZ

Tätigkeiten

Dein abwechslungsreiches Aufgabengebiet umfasst:

– Unterhaltsarbeiten in Industrie und Gewerbe

– Installationen bei Neu- und Umbauten

– Installation von Photovoltaikanlagen

– Servicearbeiten

Anforderungen

Du schätzt selbstständiges Arbeiten mit Kunden-

kontakt und bist qualitäts- und verantwortungs-

bewusst. Führerausweis Kat. B.

Fleischmann Immobilien AG
Telefon 071 446 50 50  info@fleischmann.ch  www.fleischmann.ch

Einfamilienhaus
Viele Familien wollten dieses 

Haus kaufen. Wir suchen des-

halb für die anderen Interessen-

ten ähnliche Liegenschaften in 

Romanshorn und Umgebung.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Gro
sse 

Nac
hfra

ge:

Ges
ucht

!

Das schönste Denkmal,

das ein Mensch bekommen kann,  

steht nicht auf irgendeinem Platz,

sondern im Herzen seiner Mitmenschen.

Albert Schweitzer

TRAUERANZEIGE + DANKSAGUNG

Mit grossem Schmerz nehmen wir Abschied  

von unserem lieben Vater, Opi und Freund

Ernst Fürst
13. Juli 1929 – 6. August 2020

Er ist kurz nach seinem 91. Geburtstag von uns gegangen.  

In Liebe und Dankbarkeit gedenken wir seiner.

Ein ganz herzlicher Dank geht an das Personal des Pflegeheims 
Romanshorn.

In stiller Trauer:

Jean-Pierre und Brigitte Fürst mit Adina und Arnold

Claudia und Dorothea Fürst mit Jasmin

Isabella und Hans Bischof

Brigitta Hofer

Die Abdankung hat im engsten Familienkreis stattgefunden.

Für allfällige Spenden bitten wir, die Krebsliga Schweiz  

(Postkonto: 30-4843-9) zu berücksichtigen.

Traueradresse: Jean-Pierre Fürst, Witenwisstrasse 41b, 9200 Gossau

Mosterei
Mit moderner Anlage 

können wir Ihr Obst 

(ab 100kg) pressen,

pasteurisieren

und in Bag-in-Boxen abfüllen.

Auf Ihre Anfrage freut sich

Dominik Manser, 

Täschliberg 5, 

9315 Winden, 079 335 71 32

www.manserferien.ch
Immo-Dienstleistungen

Zu verkaufen! 

5.5-Zi.-Maisonette-

Wohnung
in Romanshorn

ruhiges Fam.-Quartier, ÖV, 
ca. 200m2 / Wintergarten,
Balkon / inkl. Garage

Kontakt: Tel. 079 262 57 61
info@viotreuhand.ch

ALTPAPIERSAMMLUNG

Die nächste Papiersammlung findet am 22. August 2020
statt und wird von der Pfadi Olymp Romanshorn durchgeführt.

Bei liegen gebliebenen Bündeln Altpapier und Karton sowie für 
allfällige Rückfragen an den Verein melden Sie sich bitte unter 
der folgenden Telefonnummer: 079 742 48 62.

Mittels eines Seeblick- 

Inserats mit 6900 Haushalten 

klar kommunizieren.

Mehr Infos unter  

www.stroebele.ch/seeblick

Für dich. Für mich.  

Und für alle Romanshorner.



Seite 3 KW 34, 21.08.2020

Fortsetzung von Seite 1

Hackbrettmusik bildet das Ghackets, verspielte 

Verse stehen für die Wörtli – dies war die grund-

legende Idee der Ostschweizer Tournee, zu der 

Nicolas Senn und Christoph Sutter vor zwanzig 

Jahren starteten. Die virtuose Musik in Kombi-

nation mit beschwingter Poesie gefiel dem Pu-

blikum derart, dass zu den geplanten 10 Auftrit-

ten ein Vielfaches an Engagements dazukamen. 

Nach 20 Jahren präsentieren die beiden Künstler 

nun eine Neuauflage ihres Programms und ge-

hen damit im November 2020 auf Tour.

Wie aus einem Wortspiel ein in seiner Struk-
tur wohl einmaliger Abend werden kann, 
zeigte vor 20 Jahren die Tournee von Nico-
las Senn und Christoph Sutter: Man nehme 
eines der weitverbreitetsten Schweizermenüs, 
«Ghackets mit Hörnli», eben. Dazu serviere 
man zwei Schweizer Künstler. Zum einen 
Nicolas Senn, der damals elfjährige Bub, der 
sich mit Leib und Seele dem Hackbrett-Spie-
len verschrieben hatte und der somit für das 
«Ghackets» des Tourneetitels stand. Die 
Wörtli dazu lieferte Christoph Sutter, seines 
Zeichens Texter und Alltagspoet.
Durch diesen Mix entstand ein kulina-

risch-musikalisch-humoristisch-beschauli-
cher Abend, der in seiner Art als einmalig be-
zeichnet wurde. In der lockeren, familiären 
Atmosphäre wechselte das Spiel des Wortes 
mit demjenigen der Hackbrettschläger ab, 
ohne dass eines auf dem anderen herumzu-
hacken brauchte.

Hackbrettspieler und Event-Poet

In der Zwischenzeit haben sich die beiden 
Akteure weiterentwickelt. Aus Nicolas Senn 
wurde ein international bekannter Musiker, 
der mit seinem Hackbrett in diversen traditio-
nellen und modernen Formationen spielt und 
ein grosses Publikum rund um den Globus 
begeistert. Daneben moderiert er die Volks-
musiksendungen auf SRF und verleiht dieser 
Musikszene ein jugendliches, frisches Gesicht.
Der Ostschweizer war zudem mit dem Rapper    

Bligg auf Tournee, spielte vor 120’000 Zu-
schauern mit der Swiss Army Band am Basel 
Tattoo oder erklärte Stefan Raab in «TV total» 
das Hackbrettspiel. Nach mehreren CD-Pro-
duktionen sowie TV-Auftritten wurde er mit 
Preisen wie dem «Prix Walo» oder dem «Stadl-
Stern» ausgezeichnet und gewann in der 
Schweiz den «Grand Prix der Volksmusik».
Christoph Sutter publizierte mehrere Bü-
cher, schrieb über 100 Songtexte und sechs 
Musicals, wurde unter anderem mit dem 
Kulturpreis der Stadt Romanshorn ausge-
zeichnet und steht regelmässig als Event-Poet 
und Moderator auf der Bühne.
Mit der Jubiläumstour von «Ghackets mit 
Wörtli» lassen Sutter und Senn die schönsten 
Momente ihres Programms nochmals aufle-
ben und verknüpfen diese mit neuen Werken.

Text/Foto: zVg.

Als Auftrittsorte stehen bisher fest:

Donnerstag, 5. November 19.00 Uhr Heubode-Beiz, 9055 Bühler / Gais AR

Samstag, 7. November 20.00 Uhr Herminenkeller, Ossingen ZH

Sonntag, 8. November 17.00 Uhr Kanti-Aula, Romanshorn

Montag, 9. November 19.00 Uhr Kulturforum, Amriswil

Donnertag, 19. November 19.00 Uhr Rössli, Kirchberg

Stets aktuelle Infos unter www.ghacketsmitwoertli.ch

Yvette Fischer – Kandidatin für die Einbürgerungskommission

Bei meiner beruflichen 

Tätigkeit im Entlas-

tungsdienst des Roten 

Kreuzes Thurgau be-

treue ich oft Menschen 

mit ausländischer Her-

kunft. Dabei erlebe ich 

sehr unterschiedliche 

Lebensweisen, Nationa-

litäten und Religionen. 

Manche der von uns be-

treuten Menschen sind gut integriert und bemühen 

sich sehr, das Bestmögliche zu leisten. Einige sind 

eher gleichgültig. Diese Erfahrungen weckten mein 

Interesse an der Ausländerpolitik und dem Ein-

bürgerungsvorgang und führten mich zur Mitglied-

schaft in der EVP.

Ich bin 55 Jahre alt, im Kanton Aargau aufge-

wachsen und wohne seit 20 Jahren in Romans-

horn, zusammen mit meinem Mann Roger und 

unseren zwei erwachsenen Kindern. Als beide die 

Schule besuchten, begann ich bei der Spitex im 

Hausdienst zu arbeiten. Ich absolvierte die Aus-

bildung zur Pflegehelferin und wechselte zum Ent-

lastungsdienst des Roten Kreuzes. Berufsbeglei-

tend bildete ich mich in Langzeitpflege weiter, mit 

Zertifikat-Abschluss. Auch den Kurs «Erste Hilfe 

für psychische Gesundheit» beendete ich mit dem 

Zertifikat. Mein Wissen würde ich gern in die EBK 

einbringen. Mein Ziel besteht darin, gute Integ-

ration zu belohnen mit dem Schweizer Pass. Bei 

mangelhafter Integration sind der einbürgerungs-

willigen Person die Defizite klar aufzuzeigen. Wich-

tig sind mir auch die Gründe, weshalb die Einbür-

gerung angestrebt wird.

Ihre Stimme für meine Wahl in die EBK würde 

mich sehr freuen.

Yvette Fischer

Oberhäusern, Romanshorn

«Ersatzwahl Mitglied EBK»

� Projekt-Kantorei Romanshorn

Die Projekt-Kantorei Romanshorn startet am 27. August um 19.45 Uhr im 

evangelischen Kirchgemeindehaus die Proben für das neue Singprojekt 

«Herr, lehre uns bedenken» mit Liedern von Heinrich Schütz, Georg Fried-

rich Händel und Gottfried August Homilius. Der Chor wird von Markus 

Meier geleitet, an der Orgel begleitet Bruno Sauder. Als Projektabschluss 

singt der Chor im Gottesdienst am Ewigkeitssonntag, 22. November, um 

9.30 Uhr in der evang. Kirche Romanshorn. Das Projekt beinhaltet auch 

wieder professionelle Stimmbildung. Es werden Kosten für Teilnehmer er-

hoben. Wer interessiert ist, melde sich bitte bei der Projekt-Koordinatorin 

Käthy Imark, 071 636 18 56, kaethy.imark@sunrise.ch

Käthy Imark

� «messe am see»: Frühbucher-Rabatt bis Ende August

Die «messe am see» mit dem Thema «Leben und Arbeiten im Oberthurgau» 

findet vom 16. bis 18. April 2021 in und um das EZO Eissportzentrum statt. 

Noch unentschlossenen Unternehmen empfiehlt das OK, sich bis 31. Au-

gust anzumelden, um von 10%-Frühbucher-Rabatt zu profitieren. Anfang 

Dezember wird entschieden, ob die «messe am see» 2021 durchgeführt 

wird oder nicht. Falls die Messe abgesagt werden müsste, entstehen für 

angemeldete Aussteller keine Kosten seitens der «messe am see». Infos 

und Online-Anmeldung: www.messeamsee.ch

Koord.

KURZ NOTIERT



Urnenabstimmung zur Pensionskasse: 
"Eine echte Chance für Romanshorn"
Die unterfinanzierte Pensionskasse der Stadt 

Romanshorn (PKSR) soll per 1. Januar 2021 der 

Pensionskasse Thurgau angeschlossen werden. 

Für eine weitere Eigenständigkeit ist sie zu klein, 

die laufende Sanierung über 15 Jahre ist mit vie-

len Risiken behaftet, die teuer werden können. 

Stadtpräsident Roger Martin und PKSR-Verwal-

tungsratspräsident Peter Eberle sagen, was am 

27. September 2020 für ein Ja an der Urne spricht.

Herr Martin, aus Ihrer Sicht ist ein Anschluss an die 

Pensionskasse Thurgau unumgänglich. Warum? 

Roger Martin: Weil damit ein zu lange auf die 

Bank geschobenes Problem zu finanzierbaren  

Konditionen für Arbeitgeber und Versicherte nach-

haltig gelöst werden kann. Nach meinem Amtsan-

tritt im Juni 2019 bin ich vom Stadtrat als Arbeit-

gebervertreter in den Verwaltungsrat der PKSR 

gewählt worden. Ich habe mich darauf im Detail 

mit den Zahlen der Kasse auseinandergesetzt und 

bin über die schlechte Verfassung und die wenig 

effektiven bisherigen Sanierungsmassnahmen 

erschrocken. Als Konsequenz haben wir gemein-

sam einen Sanierungsplan bis ins Jahr 2035 ini-

tiiert, der bereits im Budget 2020 Eingang fand. 

Gleichzeitig gab uns die Gemeindeversammlung 

den Auftrag, Alternativen zu prüfen - auch den 

Anschluss an eine grössere Vorsorgeeinrichtung. 

Dies haben wir nun gewissenhaft erledigt. 

Wir reden von einer Unterdeckung per Ende 2019 

von 83,8 Prozent oder einem Fehlbetrag von knapp 

10 Millionen Franken. Was sind die Gründe dafür?

Peter Eberle: Hauptsächlich die in den letzten 

gut zehn Jahren unterdurchschnittlichen Anlage-

renditen, der zu zögerlich der Realität angepass-

te technische Zinssatz und Umwandlungssatz 

sowie eine Verschlechterung des Aktiven-Rent-

nerverhältnisses. Die Probleme begannen mit der 

Finanzkrise 2008, zuvor betrug der Deckungs-

grad gut 100 Prozent. In der Folge entschieden 

der damalige Verwaltungsrat und Stadtrat nebst 

verschiedenen Sanierungsmassnahmen, die 

PKSR ab 2014 im System der Teilkapitalisierung 

für öffentlich-rechtliche Kassen zu führen, was 

eine Sanierung über mehrere Jahrzehnte erlaubt 

hätte. Voraussetzung dafür war eine Staatsga-

rantie der Stadt über 10 Millionen Franken. 

Das hat nicht funktioniert. Wieso? 

Peter Eberle: Einerseits war der Verwal-

tungsrat bei den Anlagen schlecht beraten, 

andererseits führten auch die weltweiten Wirt-

schafts- und Finanzkrisen mit der Nullzinspolitik 

zu tieferen Renditen als erwartet. Wir teilen den 

Sanierungsdruck mit diversen anderen öffent-

lich-rechtlichen Schweizer Pensionskassen mit 

Staatsgarantie. Ihre Unterdeckung betrug 2019 

zusammen stolze 20 Milliarden Franken. Deshalb 

haben sich Verwaltungsrat und Stadtrat 2019 

auf eine Sanierung innert 15 Jahren auf einen De-

ckungsgrad von 100 Prozent geeinigt...

... was Stadt und Pflegeheim jährlich 600'000 

Franken gekostet hätte. Warum nun die geplante 

Aufgabe der Selbständigkeit mit dem Anschluss? 

Roger Martin: Die Entwicklungsanalyse für die 

PKSR der unabhängigen Vorsorgeexperten zeigt 

klar, dass die Kasse mittelfristig zu klein ist für 

eine erfolgreiche Eigenständigkeit. Zudem werden 

die Sanierungsbeiträge über 15 Jahre bei den an-

haltend bescheidenen Zinsaussichten vermutlich 

kaum ausreichen. Entsprechend droht Roman-

shorn ein finanzielles Fass ohne Boden. Das ist un-

verantwortbar und eine Hypothek auch für künfti-

ge Generationen. So fragten wir auftragsgemäss 

bei dreizehn grösseren Vorsorgeeinrichtungen um 

Richtofferten für einen Anschluss an. 

Nur zwei haben überhaupt Offerten abgegeben.

Peter Eberle: Die PKSR ist keine begehrte Braut, 

auch wegen dem ungünstigen Aktiven-Rentner-

verhältnis. Eine Richtofferte kam von der Pensi-

onskasse Thurgau (PKTG), die zweite wurde wegen 

Mehrkosten in Millionenhöhe nicht weiterverfolgt. 

Die einmaligen Kosten für einen Anschluss wer-

den auf 11 bis 16 Millionen veranschlagt, davon 8 

bis 12 Millionen Franken für die Stadt mit dem Re-

gionalen Pflegeheim. Können wir uns das leisten?

Roger Martin: Die tatsächlichen Kosten sind 

abhängig von den noch unbekannten Jahresren-

diten und Veränderungen im Versichertenbestand  

per Ende 2020. Die Gesamtkosten könnten sogar 

weniger betragen als die Sanierungsmassnahmen 

bis 2035. Nebst dem wesentlichen Vorteil kalku-

lierbarer Kosten müssten wir bei dieser nachhal-

tigen Anschlusslösung zudem keine zusätzliche 

Schwankungsreserve finanzieren, welche gut und 

gerne weitere 7 bis 10 Millionen betragen könnte, 

um die leidige Staatsgarantie loszuwerden, die ein 

unberechenbares Risiko darstellt. Der Anschluss 

ist finanzierbar. Zwar wird das Eigenkapital stra-

paziert, dafür würden die Mittel der laufenden Sa-

nierungsbeiträge wieder frei. Alles in allem ist es 

eine echte Chance für Romanshorn, die mit diesen 

Konditionen kaum wiederkehren wird. Eine Steue-

rerhöhung steht deswegen nicht zur Diskussion.

Wie gut ist die Pensionskasse Thurgau aufgestellt?

Peter Eberle: Aktuell sind der PKSR mit rund 50 

Millionen Franken Vorsorgevermögen 200 Aktive 

und 130 Rentenbeziehende von sieben Arbeitge-

bern angeschlossen. Sie alle haben dem Anschluss 

bereits zugestimmt. Die PKTG spielt mit 11'930 

Aktiven, 4'561 Pensionierten und einem Vermögen 

von 4,1 Milliarden in einer anderen Liga. Und sollte 

sie selbst einst Sanierungsbedarf haben, würden 

wir im Verhältnis der Kosten einer eigenständigen 

PKSR-Sanierung immer noch besser fahren. Ein 

Ja am 27. September 2020 ist ein Nein zum Risiko. 

Alle Unterlagen hier: www.romanhorn.ch/pk

Mitteilungen Stadt Romanshorn, 21. August 2020 

Stehen für eine zukunftsgerichtete Pensionskassenlösung: Roger Martin (links) und Peter Eberle.
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Covidvirus verunmöglicht öffentliche 
Wahlfeier am 9. September 2020
Der öffentliche Teil der Wahlfeier für Grossratsprä-

sident Norbert Senn und Regierungsrat Urs Martin 

am 9. September 2020 in ihrer Wohngemeinde Ro-

manshorn wird pandemiebedingt abgesagt. 

    Am 20. Mai 2020 erkor der Grosse Rat den 

Kantonsrat Norbert Senn für ein Jahr zum Rat-

spräsidenten. Bereits im März 2020 wählten die 

Thurgauer Stimmberechtigten Kantonsrat Urs 

Martin neu in die Kantonsregierung. Da an eine 

Wahlfeier diesen Frühling wegen der Coronakrise 

nicht zu denken war, wurde sie auf den 9. Sep-

tember 2020 verschoben. 

"Gesundheitliche Sicherheit geht vor"

Den Teil der Wahlfeier mit der Bevölkerung plante 

die Stadt Romanshorn auf der Festwiese. Bereits 

damals wurde kommuniziert, dass die Durchfüh-

rung unter dem Vorbehalt der Pandemieentwick-

lung steht. Für einen Grossanlass mit mehreren 

hundert erwarteten Gästen hat sich die allgemei-

ne Lage unterdessen leider nicht verbessert. 

   "Die Stadt Romanshorn hat sich darum in Ab-

sprache mit den beiden Amtsträgern schweren 

Herzens zur Absage der öffentlichen Feier ent-

schlossen", bedauert Stadtschreiberin Bettina 

Beck, "aber die gesundheitliche Sicherheit geht 

vor". Stattfinden wird jedoch der traditionelle 

Anlass mit geladenen Gäste aus dem Grossen 

Rat, bei dem die Vorgaben des Bundesamts für 

Gesundheit eingehalten werden.

    Zu einem späteren Zeitpunkt will die Stadt 

die Bevölkerung als Ausgleich zum derzeit nicht 

durchführbaren öffentlichen Anlass in irgendei-

ner Form mit einer kleinen Geste überraschen.  

Informationen zur Pensionskasse
Am 27. September 2020 befinden die Stimmbe-

rechtigten der Hafenstadt an der Urne über den 

Anschluss der Pensionskasse der Stadt Roman-

shorn an die Pensionskasse Thurgau (vergleiche 

Seite 4). Das Geschäft ist von grosser Tragweite. 

Bevölkerung und Stimmberechtigte können sich 

an der Gemeindeversammlung vom 24. August 

2020 in der evangelischen Kirche sowie an einer 

separaten Informationsveranstaltung am 14. Sep-

tember 2020 in der Aula des Schulhaus Rebsamen 

aus erster Hand informieren und Fragen stellen.  

Alle Unterlagen hier: www.romanshorn.ch/pk

Rechnungsgemeinde am 24. August
Die Rechnung 2019 der Stadt Romanshorn 

schliesst mit einem Plus von 879'273.58 Franken 

besser als budgetiert ab. Höhere Kantonsbei-

trägen und Steuereinnahmen sowie teils durch 

Einsparungen erzielte tiefere Kosten führten 

zum erfreulichen Resultat. Der Abschluss wird 

getrübt durch einen ausserordentlichen Beitrag 

an die Pensionskasse der Stadt Romanshorn 

von rund 900'000 Franken im Zusammenhang 

mit einer Teilliquidation durch den Austritt von 

Arbeitgebern. Neben der Rechnung 2019 wird zu 

den Hintergründen der Pensionskasse informiert. 

    Die Türen der evangelischen Kirche öffnen am 24. 

August 2020 um 19.00 Uhr, Beginn ist um 19.30 

Uhr. Gemäss Covid-Schutzkonzept gilt Masken-

pflicht. Diese werden im Bedarfsfall von der Stadt 

abgegeben. Für besonders schutzbedürftige Per-

sonen sind verschiedene Zonen eingerichtet. Alle 

Unterlagen hier: www.romanshorn.ch/rechnung

Kite-Action in der Hafenstadt
Seit 2020 ist Kitesurfen in Romanshorn zwischen 

15. März und 15. November von 8.00 Uhr bis Son-

nenuntergang offiziell erlaubt. Der Bewilligung 

gingen intensive Gesprächen zwischen dem Ki-

tesurf-Club Schweiz mit der Stadt und angren-

zenden Gemeinden, Umweltschutzverbänden 

und weiterer Beteiligten voraus, in denen eine 

gemeinsame Lösung gefunden werden konnte. 

Die Kiter schätzen in Romanshorn ein tolles Re-

vier mit schräg auflandigem Wind bei Bise und 

Nordwestwind. Bei Starkwind können die hohen 

Sprünge und die spektakulären Drehungen der 

Kitesurfer vom Seeweg aus beobachtet werden.   

Klare Regeln für Einheimische wie Gäste

Grundsätzlich ist das Starten und Landen zwi-

schen dem Romanshorner Inselihafen und der 

Gemeinde Güttingen in allen öffentlichen Berei-

chen erlaubt. Verboten ist das Befahren von Ba-

dezonen, Naturschutzgebieten und der Bereich vor 

Schiffsanlegestellen. Beim Starten und Landen 

ist mit den rund zwanzig Meter langen Leinen Vor-

sicht geboten. Die zwei etablierten Ein- und Aus-

stiegszonen für Kitesurfer in Romanshorn sind die 

Surfwiese und der Bereich zwischen dem Hydrel-

spielplatz und der Hundewiese, wo genügend öf-

fentliche Parkplätze zur Verfügung stehen. Bereits 

hat sich eine stetig wachsende lokale Kitesurf-

gruppe gebildet. Die einheimischen Kiter sind für 

ein harmonisches Miteinander angehalten, Orts-

unkundige auf die geltenden Regeln hinzuweisen. 

Weiteres attraktives Sportangebot

Die Hafenstadt Romanshorn freut sich, dass 

die Ausübung einer weiteren attraktiven und 

boomenden Wassersportart möglich gemacht 

wurde. Die bunten Schirme am Himmel sowie die 

Sprünge der Sportlerinnen und Sportler ziehen 

die Zuschauenden in ihren Bann. Zudem wird die 

Sportart im Jahr 2024 olympisch - und wer weiss, 

vielleicht stammt dannzumal ja ein Teilnehmer 

oder eine Teilnehmerin aus der Bodenseeregion.

Mitteilungen Einwohneramt
Geburten

29. Mai 2020 in Münsterlingen

– Elea Rusch, Tochter des Hans Rusch und der 

Seraina Rusch

21. Juni 2020 in Münsterlingen

– Aurelia Kast, Tochter des Andreas Kast und der 

Sabrina Kast

23. Juli 2020 in Münsterlingen

– Anuk Fäh, Tochter des Simon Fäh und der Lara 

Fäh

Todesfälle

17. Juni 2020 in Romanshorn

–  Sturzenegger Josef, geb. 17.11.1932

29. Juni 2020 in Romanshorn

– Niederer Frieda, geb. 03.05.1935    

1. Juli 2020 in Kreuzlingen

–  Alimi Ekrem, geb. 16.04.1951   

Mitteilungen Stadt Romanshorn, 21. August 2020 

Boomt: Kitesurfing ist sportlicher Spass und Kitzel.
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� Mobiles Tourismusbüro macht Halt in 

Romanshorn

Thurgau Tourismus setzt vom 22. August bis 4. 

September entlang der Rhein-Route ein mobiles 

Tourist-Office ein, als Ergänzung zu bestehen-

den Gästeinformationszentren. Das dezentrale 

Tourist Office ermöglicht eine neue Art der Gäste-

beratung – nämlich dort, wo sie gerade benötigt 

wird. Versüsst wird die Beratung mit einem kna-

ckigen Apfel von Tobi Seeobst AG. Am 29. August, 

10–16 Uhr, steht das mobile Tourismusbüro im 

Seepark in Romanshorn, am 30. August von 10–16 

Uhr beim Autobau. Thurgau Tourismus/Koord.

BAUGESUCHE

Bauherrschaft
Imhof Kurt, Neuhofstrasse 69, 8590 Romanshorn

Grundeigentümer
Imhof Kurt, Neuhofstrasse 69, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben
Erstellung einer freistehenden Sitzplatzüberdachung

Bauparzelle
Neuhofstrasse 69, Parzelle Nr. 363, Zone W2b

Bauherrschaft
Stutz Liegenschaften AG, Romanshornerstrasse 261, 8580 Hatswil

Grundeigentümer
Stutz Liegenschaften AG, Romanshornerstrasse 261, 8580 Hatswil

Bauvorhaben
Teilabbruch Halle Assek.-Nr. 1322 und Neubau Mehrfamilien-
haus

Bauparzelle
Bachweg 2, Parzelle Nr. 666, Zone WG3

Planauflage
vom 21. August bis 9. September 2020
Bauverwaltung, Bahnhofstrasse 13, 8590 Romanshorn

Einsprachen
Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und be-
gründet beim Stadtrat, Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn, 
einzureichen.

Mittels eines Seeblick- 

Inserats mit 6900 Haushalten 

klar kommunizieren.

Mehr Infos unter  

www.stroebele.ch/seeblick

Informationen leben 

länger – mit Seeblick.

KURZ NOTIERT

BAUGESUCHBAUGESUCH
(Erneute Publikation mit formell ergänzten Angaben)(Erneute Publikation mit formell ergänzten Angaben)

BauherrschaftBauherrschaft
McDonald‘s Suisse Development Sàrl, Rue de Morges 23, McDonald‘s Suisse Development Sàrl, Rue de Morges 23, 
1023 Crissier1023 Crissier

GrundeigentümerGrundeigentümer
Irmaleo AG, Luxburgstrasse 35a, 9322 EgnachIrmaleo AG, Luxburgstrasse 35a, 9322 Egnach

BauvorhabenBauvorhaben
Umnutzung und Umbau Ausstellräume in Imbissrestaurant mit Umnutzung und Umbau Ausstellräume in Imbissrestaurant mit 
Drive in SchalterDrive in Schalter

BauparzelleBauparzelle
Reckholdernstrasse 67, Parzelle Nr. 822, Zone WG3Reckholdernstrasse 67, Parzelle Nr. 822, Zone WG3

PlanauflagePlanauflage
21. August bis 9. September 202021. August bis 9. September 2020
Bauverwaltung, Bahnhofstrasse 13, 8590 RomanshornBauverwaltung, Bahnhofstrasse 13, 8590 Romanshorn

EinsprachenEinsprachen
Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und 
begründet beim Stadtrat, Bahnhofstrasse 19, 8590 Romansbegründet beim Stadtrat, Bahnhofstrasse 19, 8590 Romans--
horn, einzureichen.horn, einzureichen.

GESCHICHTEN AUS DEM DECAMERONE
OSTSCHWEIZ-TOURNEE VOM 8.8.2020 BIS 30.8.2020
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ILLW 2020 − Trotz Corona, aber anders

Es wäre das 6. Mal, dass der Amateurfunkclub 

Romanshorn am Internationalen Leuchtturm- 

und Feuerschiff-Wochenende (ILLW) teil-

nimmt. Doch dieses Jahr hält das Coronavirus 

alle auf Trab. Da stellte sich für den Funkama-

teurclub Romanshorn natürlich auch die Frage, 

absagen oder durchführen.

Der Club hat sich entschlossen, auch dieses Jahr 
mitzumachen, obwohl das ILLW-Team diverse 
Änderungen und ein Schutzkonzept, inklusive 
Contact Tracing, organisieren musste.
Romanshorn ist schon sehr bekannt, da die 
Stadt eine wichtige Rolle im Leuchtturm-
funken einnimmt. Der Amateurfunkclub 
Romanshorn war weltweit der erste mit 
einem Spezialrufzeichen, dem HB9ILLW; 
und der Event wuchs in den Jahren von einer 
einfachen Funkstation in einem Pavillon 
zu einer Zeltstadt mit mehreren Antennen. 
Auch gehört seit letztem Jahr ein Imbisswa-
gen für die Teilnehmer dazu.
Schon im letzten Jahr war ein Teil dem Not-
funk gewidmet, als der Amateurfunkclub 
eine Satellitenstation hatte. Und dieses Jahr 
ist die IG Notfunk Ostschweiz auch dabei. 
Diese Organisation umfasst die Kantone 
Thurgau, St. Gallen, Appenzell und Schaff-
hausen, die bei einer Katastrophe auf den 

zivilen Notfunk zurückgreifen können, der 
aber auch die Behörden unterstützen würde.
Der Amateurfunkclub Romanshorn freut 
sich, am 22. und 23. August den Namen Ro-
manshorn wieder in die weite Welt zu tragen.
Besucher sind willkommen, diese müssten sich 
aber per E-Mail, besucher@hb9fvr.ch, vorher 
anmelden. Weitere Infos: 
www.hb9illw.ch/ILLW-2020.htm

Silvan Mumenthaler

ILLW-Team

Freitag, 21. August 2020, 20.00 Uhr

FC Romanshorn I – FC Schluein-Ilanz I
Nach den gewonnenen CH-Cup-Spielen beider 

Mannschaften im 1/16-Final, Herren: FC Nieder-

wil I (4. Liga) – FC Romanshorn I (2. Liga) 2:8; 

Frauen: FC Weinfelden I (4. Liga) – FC Romans-

horn I (2. Liga) 1:2, ging es gleich weiter.

Am letzten Wochenende fanden die Spiele im 

CH-Cup-1/8-Final statt. Die Herren des FC 

Romanshorn I holten während der regulären 

Spielzeit gegen den Zweitligisten FC Wängi I ein 

2:2-Unentschieden. Dann folgte ein Penaltykri-

mi. Die Romanshorner verloren diesen leider mit 

6:7, was gleichzeitig auch das Aus für die erste 

Mannschaft im CH-Cup bedeutete.

Nun startet der FCR heute Freitagabend in der 

zweiten Liga mit einem Heimspiel in die neue 

Saison 2020/21 gegen den FC Ilanz. «Chömäd 

go luägä.»

Frauen sind im Viertelfinal

FC Flums I (3. Liga) – FC Romanshorn I (2. Liga) 

1:8. Mit diesem Sieg in Flums sind die Frauen eine 

Runde weiter und stehen im Viertelfinal (Auslo-

sung folgt). Auch sie starten morgen Samstag mit 

einem Heimspiel in die Meisterschaft. Samstag, 

22. August, Heimspiel Frauen I: FC Romanshorn 

I – FC Ems I, Anspielzeit 19.15 Uhr.

Ueli Nüesch

FUSSBALL CLUB

ROMANSHORN

1904

FCR

Matchballspender: 

– Gerster Kaminfeger, Neukirch-Egnach

– Häwitol Werkzeugbau, Amriswil

– Sidler Treuhand AG, Romanshorn

– Straub Festinventar, Hefenhofen

Herzlichen Dank für die Unterstützung

D i e  L i e g e n s c h a f t s - E x p e r t e n

Fussballclub Romanshorn

KURZ NOTIERT

� *5ünfstern – offene Künstlerateliers 

auch in Romanshorn

Im Rahmen des Projekts *5ünfstern offene 

Künstlerateliers, an dem 250 Kunstschaffende 

aus den Kantonen AI, AR, SG und TG ihre Arbei-

ten zeigen, stehen in Romanshorn am Samstag 

und Sonntag, 29. und 30. August, jeweils von 11 

bis 17 Uhr folgende Ateliertüren offen: Ursula 

Anna Engler, Textile Kunst/Malerei, Reckhol-

dernstrasse 13; Markus Reich, Objekte und Foto-

grafie, Alleestrasse 50; Eva Stucki, Badstrasse 

14 (Ex-Hydrel, Werk 1, Wareneingang) ; Catheri-

ne Zundel, Malerei, Alleestrasse 50.

Sämtliche Informationen unter 

www.fuenfstern.com. *5ünfstern / Koord.

� Ohne Stars zu den Sternen

Mittwoch, 26. August, 20.00 Uhr: Film und Per-

sönliches im Museum am Hafen Romanshorn. 

Anton Kutter war ein Filmpionier und Astronom. 

Er führte Regie bei den ersten Schweizer Tonfil-

men, schuf gesamthaft rund 50 Filme und erfand 

zudem ein Teleskop. Sein Sohn Adrian Kutter 

zeigt Ausschnitte aus dem Dokumentarfilm 

«Ohne Stars zu den Sternen» und erzählt vom Le-

benswerk seines Vaters.

Die Veranstaltung findet im Rahmen von «Die 

Welt im Kino − eine vergnügliche Zeitreise» 

statt, einem Gemeinschaftsprojekt des Mu-

seums am Hafen mit dem Kino Roxy.

Museum am Hafen/ Kino Roxy



Kontakt: 

Pia Breitenbach,

T 071 463 19 84, info@breitenbach-gartenbau.ch

Landschaftsgärtner/in  /  
3 Jahre, 2021

Schnupperlehre 

Breitenbach 

Gartenbau GmbH

Wiesentalstrasse 14

8590 Romanshorn

www.breitenbach-gartenbau.ch

Formenbauer/in EFZ  /  
4 Jahre, 2021

Formenpraktiker/in EBA  /  
2 Jahre, 2021

Schnupperlehre 

Kontakt:

Stephan Rey, T 071 477 29 66, info@steblerag.ch

A. Stebler AG

Romanshornerstr. 117

9322 Egnach

www.steblerag.ch

Maler EFZ  /  
3 Jahre, 2021

Schnupperlehre 

8590 Romanshorn | www.malerbilgeri.ch

Kontakt:

Patrik Bilgeri, T 071 463 25 47, info@malerbilgeri.ch

Malerei Bilgeri AG

Alleestrasse 60

8590 Romanshorn

www.malerbilgeri.ch

2x Sanitärinstallateur EFZ  /  
4 Jahre, 2021

Heizungsinstallateur EFZ  /  
4 Jahre, 2021

Schnupperlehre 

Kontakt: 
Tobias Arnold, 

T 071 454 60 60, tobias.arnold@haustechnik-eugster.ch 

Haustechnik Eugster AG

Im Pünt 1

9320 Arbon

Gebäudetechnikplaner/in EFZ  /  
4 Jahre, 2021

Heizungsinstallateur/in EBA/EFZ  /  
4 Jahre, 2021 (EBA 2 Jahre)

Lüftungsanlagenbauer/in EBA/EFZ  /
3 Jahre, 2021 (EBA 2 Jahre)

Schnupperlehre 

Otto Keller AG

Romanshornerstrasse 101

9320 Arbon

www.dieklimamacher.ch

Kontakt: 

Jasmin Eschmann, T 071 447 31 31, esa@dieklimamacher.ch

Kauffrau/Kaufmann EFZ  /
3 Jahre, 2021

Kontakt: 

Yanick Bürgy, 

T 071 474 74 44, yanick.buergy@raiffeisen.ch

Raiffeisenbank 

Neukirch-Romanshorn

Amriswilerstrasse 2a

9315 Neukirch (Egnach)

www.raiffeisen.ch

Kauffrau/Kaufmann EFZ (E-Profil) /  
3 Jahre, 2021

Köchin/Koch  /  
3 Jahre, 2021

Schnupperlehre 

Kontakt:Dinah Gerster, T 071 466 78 88, kueche@sbsag.ch

Kontakt:

Carmen Angehrn, T 071 466 78 88, carmen.angehrn@sbsag.ch

Schweiz. Bodensee-

Schiffahrtsgesellschaft

8590 Romanshorn

www.bodenseeschiffe.ch

Schreiner/in EFZ

Fachrichtung Möbel /  4 Jahre, 2021

Schnupperlehre 

Kontakt:

Mathias Merz, T 071 411 67 40, m.merz@schreinerei-koch.ch

Schreinerei Koch AG

Schützenstrasse 9 I 8580 Sommeri I www.schreinerei-koch.ch

FREIE LEHRSTELLEN 2021

Gut ausgebildete 
Fachkräfte sind gesucht
Fachkräftemangel – überall ist davon zu lesen. Und es betrifft 

fast jede Branche. Bestens ausgebildete Fachkräfte, die einen 

Abschluss einer fundierten Lehre haben, sind sehr gesucht. 

Denn schon bei Lehrabschluss stehen sie mitten in der Arbeits-

welt.

Wer Karriere machen will, dem bietet sich schon bei Lehrbeginn 

mit der dualen Ausbildung – Lehre und Berufsmatura – exzellen-

te Möglichkeiten. Die duale Berufsbildung vermittelt Praxis- 

und Kompetenzorientierung. Hilft mit, die ideale Mischung von 

Wissen und Können zu finden.

Was spricht für die Lehre?

Junge Leute mit einer Lehre stehen viel früher im (Erwachse-

nen-)Leben als solche, die den gymnasialen Bildungsweg ein-

schlagen. Die 3- bis 4-jährige Lehre führt zum Eidgenössisches 

Fähigkeitszeugnis EFZ. Nach Abschluss der Lehre beherrschen 

sie ihren Beruf einwandfrei. Denn von Ausbildungsbeginn an 



Detailhandel  /  
3 Jahre, 2021

Schnupperlehre 

Kontakt:

Juana Eggenberger, T 071 411 13 18, 

juana.eggenberger@piusschaefler.ch

Pius Schäfler

Rütistrasse 10b

8580 Amriswil

www.piusschaefler.ch

Dachdecker, 
Flachdach/Steildach EFZ  /  
3 Jahre, 2021

Schnupperlehre 

Kontakt:

Detlef Schweizer, M 079 698 38 83, bedachungen@bluewin.ch

Mettler Bedachungen

Bahnhofstr. 54, 9320 Arbon, www.mettler-bedachungen.ch

2x Verkehrswegebauer EFZ  /  
3 Jahre, 2021

Schnupperlehre 

Kontakt: 

Andreas Germann, T 071 414 07 07, amriswil.ch@strabag.com

STRABAG AG

Weinfelderstrasse 116

8580 Amriswil

www.strabag.ch

Kaufmann/Kauffrau EFZ (E-Profil) /  
Treuhand/Immobilien

3 Jahre, 2021

Schnupperlehre 

Kontakt:

Assunta Allenspach, T 071 414 50 77, 

aallenspach@thoma-immo.ch

Thoma Immobilien 

Treuhand AG

Bahnhofstr. 13a

8580 Amriswil

www.thoma-immo.ch

FREIE LEHRSTELLEN 2021

Landschaftsgärtner/in EFZ  /  
3 Jahre, 2021

Schnupperlehre 

Kontakt:

Bruno Zöllig, T 071 477 30 30, info@zoellig-gartenbau.ch

Zöllig Gartenbau GmbH

Erdhausen 22

9315 Neukirch-Egnach

www.zoellig-gartenbau.ch

Metallbauer/in EFZ  /  
4 Jahre, 2021

Schnupperlehre 

Kontakt:

Pascal Ackermann, T 071 477 10 85, info@hyler-metallbau.ch

Hyler Metallbau AG

Burkartsulishaus 3

9315 Neukirch-Egnach

www.hyler-metallbau.ch

Kauffrau/Kaufmann EFZ  /  
3 Jahre, 2021

Logistiker/in EFZ  /  
3 Jahre, 2021

Schnupperlehre 

Kontakt:

Nadja Müller, T 071 466 81 87, nadja.mueller@ropes.ch

Fatzer AG

Hofstrasse 44

8590 Romanshorn

www.fatzer.com

Kauffrau/Kaufmann  /  3 Jahre, 2021

Anlagenführer EFZ  /  3 Jahre, 2021

Schnupperlehre 

Geobrugg AG

Aachstrasse 11

8590 Romanshorn

www.geobrugg.com

Kontakt: 

Nadja Müller, 

T 071 466 81 87, nadja.mueller@geobrugg.com

lernen sie komplexe Prozesse und Abläufe von der Pike auf ken-

nen. Sie eignen sich so schon während der Lehre ein breites 

Fachwissen und Insider-Know-how an, was sie zu Spezialisten 

auf ihrem Gebiet macht. Und: der Abschluss einer Lehre mit dem 

EFZ ist ein wirksames Mittel gegen die Arbeitslosigkeit.



Lehrabschlu
ss

in Romanshorn & 
Salmsach

8590 Romanshorn

071 466 70 50

www.stroebele.ch

Wir wissen längst, 

dass sie es kann.

Jetzt haben wir es etzt haben wir es 

Schwarz auf Weiss:

Flavia Meier ist

Drucktechnologin EFZ.

Herzliche

Gratulation,

zum guten

Lehrabschluss!

Die Hafenstadt gratuliert ihren Auszubildenden  
zur erfolgreich bestandenen Lehrabschlussprüfung,  
dankt für das Engagement und wünscht ihnen beruflich 
wie privat alles Gute auf dem weiteren Lebensweg.

Die erfolgreichen Lehrabgänger 2020 (von links): Filip Petkovic, Kaori  
Manser, Yanik Bommeli, Jana Leemann, Shayan Keller und Aida Shala.

Betriebe Bau und Verkehr, Werkhof 
Filip Petkovic (Unterhaltspraktiker EBA)

Stadtverwaltung 

Shayan Keller (Kaufmann EFZ) 

Regionales Pflegeheim 

Aida Shala (Fachfrau Gesundheit EFZ), Yanik Bommeli 
(Fachmann Betriebsunterhalt EFZ; Diplomnote 5,6), Jana 
Leemann und Kaori Manser (Köchinnen EFZ) 
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Herzliche Gratulation
zum Lehrabschluss!

Max Zeller Söhne AG

8590 Romanshorn

www.zellerag.ch
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Unsere Lernende, Juleta Izairi, hat erfolgreich die Lehre zur 

Kauffrau EFZ absolviert. Wir gratulieren ihr herzlich zu ihrem 

grossartigen Erfolg und wünschen ihr alles Gute für die Zukunft!

Das Zeller-Team

Seite 10



SBW Neue Medien

Lehrfi rma für Mediamatik 
mit Berufsfach- und Berufsmittelschule

Ihre neuen Spezialisten für 

Web | Grafi k & Print | Marketing
Film | Audio | Fotografi e | ICT

Mir sindstolz uf eu!!

> sbw-media.ch
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Brüggli gratuliert

seinen 67 Berufsabsolventen.

Wir sind stolz auf euch.

Mehr als 40 verschiedene Berufe in zehn Berufsfeldern. www.brueggli.ch

Ihr Fachmann für die

ganze Gebäudehülle

Bühler Bedachungen
und Bauspenglerei AG

Neustrasse 44
8590 Romanshorn www.buehler-dach.ch

Die Firma Bühler Bedachungen
und Bauspenglerei AG
gratuliert ihren Lernenden
zu Ihrer erfolgreichen
Lehrabschlussprüfung.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH WIR SIND STOLZ AUF EUCH

Simon Tobler Luca Diethelm
Dachdecker Dachdecker

Wir gratulieren euch herzlich zur  

erfolgreich bestandenen Abschlussprüfung!

Marco Bühler zum Montage-Elektriker EFZ  

und Andreas Kesselring zum Elektroinstallateur EFZ.

Elektro Calonder AG

Ines Lobo, Daria Cescutti und Yahisa Esteban haben 

ihre Lehre als Fachfrau Betreuung, Fachbereich 

Kind, bestanden. Herzliche Gratulation!

Chinderhuus Sunnehof, Romanshorn

Herzliche Gratulation zum erfolgreichen 

Lehrabschluss als Kauffrau

voigt_verbindet

von links

Leony Lottenbach 

Bleona Nuhija

Seite 11



Die FDP Romanshorn unterstützt die Pensionskassenvorlage klar

Die Jahresversammlung der FDP Romanshorn be-

gann mit einer spannenden Führung durch den 

gelungenen Ersatzneubau der Sekundarschule Ro-

manshorn, bei der Schulleiter Markus Villiger seine 

Begeisterung spüren liess.

Im geschäftlichen Teil wurden gewichtige politi-

sche Themen behandelt. Stadtrat Philipp Gem-

perle präsentierte die Rechnung 2020 der Stadt 

Romanshorn, die die FDP zur Annahme empfiehlt.

Für die Ersatzwahl in die Einbürgerungskommis-

sion portiert die FDP Fabian Germann, der aus sei-

nen Engagements in der Jugendarbeit und im Mi-

litär die Einbürgerungs- und Integrationsthematik 

aus der Praxis kennt. Die Vorlage zum Einkauf der 

Pensionskasse Romanshorn in die Pensionskasse 

des Thurgauischen Staatspersonals stellte Versi-

cherungsexperte Andreas Karolin sehr anschau-

lich und verständlich dar. Die Situation ist klar: 

Entweder bezahlen wir die ca. 8 bis 11 Millionen 

Franken jetzt und sind dabei alle Risiken, insbe-

sondere die Staatsgarantie los, oder wir zahlen die 

nächsten mehr als 10 Jahre die gesetzlich vorge-

schriebenen Sanierungsbeiträge, die in der Sum-

me etwa den gleichen Betrag ausmachen, aber 

niemand mit Sicherheit sagen kann, ob die finan-

zielle Situation in ferner Zukunft damit geklärt ist. 

Die Staatsgarantie und insbesondere das sehr un-

günstige Verhältnis von Aktiven zu Pensionierten 

würden bleiben, ebenso die Risiken und die im Ver-

hältnis zu hohen Verwaltungskosten der zu kleinen 

Kasse. Deshalb empfiehlt die FDP einstimmig: 

Beissen wir jetzt ist den sauren Apfel und sagen 

Ja, dies ist längerfristig die günstigste Variante.

FDP Romanshorn

� Informationsabend zum «Jagdgesetz»

Am Informationsabend vom 27. August um 19.30 

Uhr mit dem Titel «Jagdgesetz: Politik auf dem 

Buckel bedrohter Arten?» informiert Toni Kap-

peler von Pro Natura Thurgau und vom Thurgau-

er Komitee «Nein zum Abschussgesetz» über die 

Argumente aus Sicht des Naturschutzes, der 

JägerInnen und Förster.

Am 27. September gehts um eine für den Natur-

schutz wichtige Abstimmung: das neue Jagd-

gesetz. Es nimmt berechtigte Anliegen rund um 

den Schutz und die Regulierung des Wolfes auf, 

ist aber in der parlamentarischen Diskussion zu 

einem Abschussgesetz verkehrt worden. Stark 

bedrohte Tierarten wie Luchs, Biber oder Wald-

schnepfe wären nach einer Annahme schlech-

tergestellt als zuvor. Dabei muss das Gegenteil 

der Fall sein: bedrohte Tierarten müssen stärker 

unter Schutz gestellt werden!

Die Grüne Partei Romanshorn lädt zusammen 

mit dem Vogelschutz Romanshorn zu diesem 

Abend in die Aula der Primarschule an der Bahn-

hofstr. 26a ein. (mb) / Koord.

Wir gratulieren

Joana Brivio

ganz herzlich zur erfolgreich 

bestandenen Abschluss- 

prüfung als  

Dentalassistentin EFZ!

Das ganze  

Zahnarztpraxisteam Weideli

Luca Gscheidle

Entwässerungspraktiker EBA

Wir gratulieren ganz herzlich zur  

erfolgreich bestandenden 

Abschlussprüfung und wünschen  

für die Zukunft alle Gute!

Das ganze Team der Brauchli AG

www.haustechnik-eugster.ch

WASSER. BAD. ENERGIE.

Herzliche Gratulation!Herzliche Gratulation!
Das gesamte HEAG Team ist stolz auf euch 

und wünscht alles Gute für die Zukunft!

Awet Kidane
Haustechnikpraktiker Sanitär

Bojan Stevanovic
Sanitärinsstallateur EFZ

Kevin Steiner
Haustechnikpraktiker Sanitär

Seite 12

«Standpunkt zur Abstimmung vom 27. September 2020»

KURZ NOTIERT
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Dr. med. Reto Kälin führt seit 25 Jahren 

eine Hausarztpraxis an der Bahnhof-

strasse 62 in 9315 Neukirch. Ab 2. Sep-

tember wird mit Frau Dr. med. Martina 

Hupp das Leistungsspektrum erweitert.

«Das Praktizieren als Hausarzt ist eine Herzens-

angelegenheit. Wichtig für mich ist, dass ich 

für die Patientinnen und Patienten genügend 

Zeit habe. Meine neue Kollegin wird mich darin 

unterstützen.» 

Ein weiterer Vorteil sei die gegenseitige Ferien-

vertretung und Martina Hupp ergänzt: «In einer 

Praxis mit zwei Ärzten können wir den Patien-

ten innert kurzer Zeit einen Termin anbieten.»

Zusätzlich zur klassischen Schulmedizin haben 

beide Ärzte eine Ausbildung in Manueller Me-

dizin. 

Als erfahrene Hausärztin und Fachärztin für 

Physikalische Medizin und Rehabilitation aus 

der Region kennt Martina Hupp die neurologi-

schen und orthopädischen Krankheitsbilder 

bestens und kann sich auch in Englisch, Spa-

nisch und Tschechisch verständigen.

Beiden Ärzten liegt die Betreuung sämtlicher 

Familienmitglieder sehr am Herzen; in der Pra-

xis, auf Hausbesuchen oder in Heimen.

Reto Kälin und Martina Hupp freuen sich auf 

die Zusammenarbeit und begrüssen sehr gerne 

auch neue Patientinnen und Patienten.

«Geschichten aus 

dem DECAMERONE»

Open-Air-Theater am 25./26.8. um 19 

Uhr auf dem Vorplatz der Alten Kirchen 

in Romanshorn

Die Theaterwerkstatt Gleis 5 tourt durch die 

Ostschweiz. Mit dabei ist der in Romanshorn 

aufgewachsene Schauspieler und Regisseur 

Simon Engeli. Von wunderbarer Akkordeon-

musik begleitet, erzählen Ihnen sieben Büh-

nenmenschen Geschichten von Liebe, Lastern, 

Lust und Leiden. Schrill und leise, virtuos und 

schlicht, derb und fein. Tickets: www.theater-

werkstatt.ch/decamerone 

Theaterwerkstatt Gleis 5

Hip-Hop, Breakdance oder Jazztanzen: 

aufgrund der 16 Tanzlehrer, darunter 

viele Profitänzer, finden alle Tanzbegeis-

terten etwas Passendes. 

Stunden für Anfänger und Fortgeschrittene. Es 

werden Tanzstunden für 5-Jährige, aber auch 

Ü40-Kurse angeboten. Gratis Probetrainings 

sind jederzeit mit Voranmeldung möglich. Weit 

über die Region hinaus bekannt ist die DF4Y 

durch ihre besonders talentierten Mitglieder 

geworden. Immer wieder gewinnen die Show-

gruppen internationale Preise und stehen mit 

grossen Künstlern auf der Bühne von DJ Bobo, 

Oliver Pocher, Göla & Traufer bis zu Auftritten 

im Schweizer Fernsehen. DF4Y ist auch für alle,

 die mit Tanzen etwas erreichen wollen, der rich-

tige Ort.

Showgruppe-Audition am 30.08.

Die nächste Möglichkeit, sich für die Showgrup-

pe und somit für die grosse Bühne zu empfehlen, 

gibt es am Sonntag, 30.08., bei der Audition. 

Die Showgruppe ist eine Nachwuchsförderung 

der DF4Y.

Infos & Anmeldung: 

www.dancefactory4you.ch / 0714635455

TEXTANZEIGEN

Dance Factory 4 You − 

der Inbegriff für leidenschaftliches Tanzen

Verstärkung in der Arztpraxis in Neukirch

BoxFox – Eröffnung eines neuen Boxclubs in Romanshorn

Manuela Eller aus Salmsach hat nach andert-

halb Jahren Vorbereitung mit viel Hingabe und 

Liebe zum Detail kürzlich ihren «BoxFox»-Box-

club eröffnet. Die Mutter von drei Kindern hat 

erst vor drei Jahren mit Boxen angefangen. 

Seitdem ist dieser Sport ein wichtiger Be-

standteil in ihrem Leben.

In der Vorbereitungszeit hatte sie mit Unter-
stützung von Freunden, die nun ihr Team im 
Hintergrund bilden, ein neues Logo kreiert, 
eigene Boxhandschuhe designt, geeignete 
Räume gesucht und eingerichtet, aber auch 
intensiv trainiert und vor allem Weiterbil-
dungen besucht – sodass nun stolz ein neuer 
Boxclub eröffnet werden konnte. Beim Er-
öffnungsapéro hatten geladene Gäste Gele-
genheit, sich vor Ort von den Räumen und 
der Trainerin ein Bild zu machen.

Ganzheitliches Training mit Spassfaktor

BoxFox bietet spezielles Boxtraining für 
Frauen an. Das ganzheitliche Training sei 
auf «Spass» und nicht auf Wettkampfvor-
bereitung ausgelegt, so Eller. Zudem stehen 
Kindertraining und «Fitness-Boxen für alle» 

auf dem Programm. Ziel sei es, das Angebot 
kontinuierlich auszubauen. Die Trainings 
werden alle von Manuela Eller abgehalten.
Weitere Informationen: www.box-fox.ch.

Conny David / Koord.

Sandra Brügger, erfolgreichste Schweizer Boxerin (links), freut sich mit Inhaberin Manuela Eller (Mitte) und 

deren Lebenspartner Michi Sommer, erfolgreicher Boxtrainer. Foto: Conny David
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Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Freitag, 21. August: 17.30 Uhr, Fritigshüsli

Sonntag, 23. August: 09.30 Uhr, Gottesdienst in 
Romanshorn mit Pfr. Hermann Maywald. Mit Gospel-
chor, Bischofszell. Anschliessend Apéro. 
19.00 Uhr, Kompass

Montag, 24. August: 10.00 Uhr, Gespräch über der 
Bibel

Dienstag, 25. August: 14.00 Uhr, Kreative Frauen-
gruppe. 19.45 Uhr, Probe Kirchenchor

Mittwoch, 26. August: Seniorenmittagstisch findet 
nicht statt.

Donnerstag, 27. August: 14.00 Uhr, Gemeindege-
bet. 17.00 Uhr, Probe Spatzen. 17.45 Uhr, Probe Am-
seln. 19.45 Uhr, Probe Projekt-Kantorei
Fahrdienst für Gottesdienste:

Anmeldung bis Vortag 18.00 Uhr, Tel. 071 466 00 14, 
Maskenpflicht.
Vorschau: Sonntag, 30. August, Konfirmations- 

Gottesdienst Klasse Bär.

Bitte beachten Sie, dass Sie sich aus organisatori-
schen Gründen anmelden müssen.
Anmeldung bis Mittwoch, 26. August, unter 
Telefon 071 466 00 00.

Weitere Angaben: www.evang-romanshorn.ch

Samstag, 22. August

09.30 Uhr, Chrabbel- und Taufchinderfiir in der kath. 
Kirche, anschl. kleine Feier.
18.30 Uhr, Gottesdienst zum Gedenken an die Ver-
storbenen, welche während des Lockdowns keine 
kirchliche Feier haben konnten.

Sonntag, 23. August

10.15 Uhr, Gottesdienst

Weitere Angaben: www.kathromanshorn.ch

Freitag, 21. August:

12.00 bis 24.00 Uhr, Frytigsgebät

Samstag, 22. August:

Unihockey-Misch-Masch-Masters

Sonntag, 23. August:

10.00 Uhr, Segnungsgottesdienst mit Micha Schoop.
19.00 Uhr, Godi Amriswil

Weitere Angaben: www.rebgarten.ch

Sonntag, 23. August

10.00 Uhr, Gottesdienst, Kinderprogramm

Mittwoch, 26. August

09.00 Uhr, Kaffeepause mit Input

Freitag, 28. August

19.3 Uhr, Männer-Feuerabend, Salmsacher Bucht

Weitere Angaben: blog.fct.church

Evangelisch-methodistische Kirche

KIRCHE IM REBGARTEN

Kirchliche Veranstaltungen

Sonntag, 23. August:

10.00 Uhr, Gottesdienst

Weitere Angaben: www.emk-romanshorn.chh

Gottesdienst – Samstag, 22. August:

09.00 Uhr, Bibelgespräch. 10.25 Uhr, Predigt.

Weitere Angaben: 

www.adventisten.ch

Kinderkanti: beobachten, fragen, verstehen

Am Samstag, 19. September, erwarten Schüler 

der Mittelstufe vielfältige Kurse an der Kanti 

Romanshorn. Anmeldung ist ab 22. August on-

line möglich.

«Wieso reden wir Schweizerdeutsch?» Diese 
Frage werden die Kinder nach dem Rundgang 
durch die Geschichte der Sprachen beantwor-
ten können. Andere wandeln auf den Spuren 
der Römer in der Schweiz und sind vielleicht 
erstaunt, dass damals im ersten Schuljahr 
Griechisch gelernt wurde. Heute allerdings ist 
der Einfluss Chinas nicht zu unterschätzen. 
Im Chinesischkurs begleiten die Kinder den 

kleinen Li auf seinem Schulweg in der Gross-
stadt Peking und lernen die chinesische Spra-
che und Kultur dabei kennen.
Ihre Sinne schärfen und Fragen klären wie 
«Weshalb schmeckt uns das Essen nicht, 
wenn wir erkältet sind? Können wir mit 
unseren Ohren hören, aus welcher Richtung 
ein Geräusch kommt?» werden die Teil-
nehmer im Biologiepraktikum. Auch in der 
Physik dürfen sie experimentieren und in der 
Chemie gar mit Geheimtinten schreiben. In 
der Informatik eignen sie sich Tricks an, um 
einer Maus aus dem Labyrinth zu helfen oder 
um einen Roboter so zu programmieren, dass 

dieser Hindernissen ausweicht.
Auch philosophieren sollen die Kinder, bei-
spielsweise darüber, ob der Himmel wirk-
lich blau oder die Welt nicht nur ein Traum 
ist. Realität ist allerdings, dass Werbung den 
Markt überschwemmt. Eine eigene Werbe-
idee für ein Getränk zu entwickeln, ist Ziel 
des Wirtschaftskurses.
Die Kurse sind altersgerecht aufbereitet, kos-
tenlos und werden von Kanti-Lehrpersonen 
geleitet. Informationen zum Kursvormittag 
oder zur Anmeldung sind unter ksr.ch abruf-
bar.

Mélanie Deiss

KURZ NOTIERT

 � Gedenkfeier

Morgen Samstag, 22. August, um 18.30 Uhr fin-

det ein Gottesdienst zum Gedenken an die Ver-

storbenen während des Lockdowns statt. Da 

noch immer Schutzmassnahmen eingehalten 

werden müssen, sind alle Kirchgänger, die nicht 

zu den Trauerfamilien gehören, gebeten, den 

Sonntagsgottesdienst zu besuchen.

Während des Lockdowns durften keine Gottes-

dienste gefeiert werden, so auch keine Trauer-

feiern. Es war eine schwierige Zeit, wenn man 

von einem geliebten Menschen Abschied neh-

men musste, durften sich nur die allerengsten 

Familienmitglieder mit den vorgeschriebenen 

Sicherheitsmassnahmen auf dem Friedhof ver-

sammeln.

Diese Trauerfamilien sind nun zu einer speziellen 

Gedenkfeier eingeladen.

Kath. Pfarrei Romanshorn / Koord.

Shokran Maher Sallam
Fast jeden Freitag, es war schon ein Ritual, war die 

Fischerhütte unsere erste Wahl. Seit 2014 haben wir 

bei dir das Wochenende begonnen und die besten 

Chnusperli bekommen. Dazu ein Hefeweizen und 

ein Verdauerli, das wird uns fehlen, und zwar wie. Wir 

danken dir für all die schönen Freitage, die du uns 

beschert hast durch dein herzliches, freundliches 

Wesen. Vielen Dank Maher, deine Stammgäste.

Andreas & Birgit Kümpfel, Badstr. 14, Romanshorn

Leserbrief
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21. bis 30. August 2020MemberPlus – profitieren auch Sie!

Wochenmarkt: Jeden Freitag, 8.00–11.00 Uhr,
Allee-/Rislenstrasse

Ausleihzeiten Gemeindebibliothek

Dienstag & Mittwoch 14.00–18.00 Uhr
Freitag 09.00–11.00, 14.00–18.00 Uhr
Samstag 09.00–12.00 Uhr

Ausleihzeiten Ludothek

Dienstag und Freitag 15.30−17.30 Uhr

Samstag 10.00−12.00 Uhr

Während der Schulferien immer Samstag 10.00−12.00 Uhr.

Museum am Hafen, Altes Zollhaus

Museumsgesellschaft Romanshorn
Offen: sonntags 14.00−17.00 Uhr
Öffentliche Führungen ausserhalb der Öffnungszeiten nach 
Vereinbarung.

Hafenrundfahrt in Romanshorn

14. Juni bis 27. September 2020
Sonntags jeweils von 11.00−12.30 Uhr

Gemäldeausstellung Ludwig Demarmels (1917−1992), 

mit zum Teil noch nie gezeigten Werken

Öffnungszeiten nach Vereinbarung, Telefon 071 463 18 11, 

Atelier-Galerie Demarmels, Amriswilerstrasse 44.

Open Days, Autobau

Erlebniswelt, Autobau AG

6. Juni bis 30. August, Sommeröffnungszeiten:

Montag bis Sonntag, täglich von 10.00−17.00 Uhr

Freitag, 21. August

– 17.00 Uhr, Neuzuzügeranlass, Gemeinde Salmsach

– 18.00−20.00 Uhr, Gartenausstellung Ursula Fehr, Mayer’s 

Kulturbad

– 20.00 Uhr, FC Romanshorn Herren I − US Schluein Ilanz, 

Sportplatz Weitenzelg, FC Romanshorn

Samstag, 22. August

– 00.01−23.59 Uhr, ILLW 2020 Romanshorn, Gemeinde-

hafen Romanshorn, LRAG/IG Notfunk Ostschweiz

– 09.30 Uhr, Chrabbelfiir: Jesus segnet die Kinder, kath. 

Kirche, Chrabbelfiirteam

– 10.00−14.00 Uhr, Gartenausstellung Ursula Fehr, Mayer’s 

Kulturbad

– 14.00 Uhr, BKR Kanu-Regatta, Kanuwiese, westlich der 

Badi, Kanu-Club Romanshorn

– 19.15 Uhr, FC Romanshorn Frauen 1–FC Ems, Sportplatz 

Weitenzelg, FC Romanshorn

Sonntag, 23. August

– 14.00−17.00 Uhr, Gartenausstellung Ursula Fehr, Mayer’s 

Kulturbad

Montag, 24. August

– Grünabfuhr in der Gemeinde Salmsach

– 10.00 Uhr, Gespräch über der Bibel, evang. Kirchgemein-

dehaus

– 19.30 Uhr, Gemeindeversammlung Rechnung 2019, Aula 

Kantonsschule Romanshorn

Dienstag, 25. August

– 19.00 Uhr, Geschichten aus dem Decamerone, auf dem 

Vorplatz der Alten Kirche (Open Air), Sommertournee, 

www.theaterwerktstatt.ch

Mittwoch, 26. August

– 14.00−16.00 Uhr, Kinderwerkstatt: Upcycling-Glüh-

würmchen, Spielgruppenlokal, Spielgruppe

– 19.00 Uhr, Geschichten aus dem Decamerone, auf dem 

Vorplatz der Alten Kirche, Sommertournee, 

www.theaterwerktstatt.ch

– 20.00 Uhr, Ohne Stars zu den Sternen, Museum am Hafen

Donnerstag, 27. August

– 07.50−17.30 Uhr, Weisstannental / Alp Siez, Uttwil Bahn-

hof, Klub der Älteren

– 14.00 Uhr, Gemeindegebet, evang. Kirchgemeindehaus

– 18.00−20.00 Uhr, Gartenausstellung Ursula Fehr, Mayer’s 

Kulturbad

– 19.30−21.00 Uhr, Info-Abend zum Jagdgesetz, Aula Pri-

marschule, Ortspartei Grüne Romanshorn und Vogel- und 

Naturschutz

Freitag, 28. August

– 18.00−20.00 Uhr, Gartenausstellung Ursula Fehr, Mayer’s 

Kulturbad

Samstag, 29. August

– 10.00−14.00 Uhr, Gartenausstellung Ursula Fehr, Mayer’s 

Kulturbad

– 19.00 Uhr, Lagerrückblick Jubla, kath. Pfarreiheim, kath. 

Pfarrei, Jubla

Sonntag, 30. August

– 08.30 Uhr, Erstkommunion 1. Gruppe, kath. Kirche, kath. 

Pfarrei

– 09.30 Uhr, Konfirmationsgottesdienst, Kirche Romans-

horn

– 10.00 Uhr, Persönlich − die Gesprächssendung von Radio 

SRF1, Kino Roxy

– 10.45 Uhr, Erstkommunion 2. Gruppe, kath. Kirche, kath. 

Pfarrei

– 14.00−17.00 Uhr, Gartenausstellung Ursula Fehr, Mayer’s 

Kulturbad

Datenbezug von Stadtmarketing Romanshorn.

Die Koordinationsstelle «Seeblick» bietet keine Gewähr auf Vollständigkeit.

MARKTPLATZ

Diverses

Zu vermieten

Agenda Romanshorn / Salmsach

Einfamilienhaus in Neukirch zu vermieten. 

Gehört zu einem Landwirtschaftsbetrieb. 

5 Zimmer auf 100 m2 Wohnfläche mit viel 

Umschwung. Fr. 2000.–, exkl. NK. Bei 

Interesse: Familie Stacher 079 784 30 92.

Beauty-simplyhairfree in Romanshorn.

Dauerhafte Laser-Haarentfernung mit Dio-

denlaser. Gesichtspflege nach der Hydra-

Facial-Methode (Tiefenreinigung und Anti-

Aging). Mobile 079 734 86 75. 

www.beauty-simplyhairfree.com

Kreatives und biografisches Schreiben

Feinsinnige Schreiberlebnisse ab 25.8.2020

Anmeldung für Schnuppernachmittag:

info@wortboerse.ch/www.wortboerse.ch

Kino Roxy

Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn

Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

Nie im 

falschen Film, dank:

� BKR mit Bodensee-Challenge

Am kommenden Wochenende führt der Kanu-

Club Romanshorn die Bodensee-Kanu-Ring-Re-

gatta mit Sportlerinnen und Sportlern aus der 

Schweiz und Süddeutschland durch. Die Wett-

kämpfe beginnen am Samstagmittag und dau-

ern am Sonntag bis 16 Uhr. In der Festwirtschaft 

direkt am See − westlich der Badi − sind Gäste 

und Zuschauer/innen herzlich willkommen. 

Mit dabei ist in diesem Jahr auch die Boden-

see-Challenge. Ein Langstrecken-Event für Ka-

jaks, Surfskis und SUPs mit Wettkämpfen rund 

um den See. Letzter Einschreibetermin für alle 

Kategorien ist am Samstag um 13.30 Uhr. Der in-

teressante Massenstart erfolgt um 14 Uhr.

Peter Gubser

KC Romanshorn

KURZ NOTIERT

beitraege@seeblick-romanshorn.ch 

… über diese E-Mail-Adresse erreichen 

alle Einsendungen und Textbeiträge die 

«Seeblick»-Koordinationsstelle.

Alle «Seeblick»-Richtlinien…

…für Beiträge und Leserbriefe zu Ab-

stimmungen und Wahlen finden Sie hier 

� stroebele.ch/seeblick

Koordinationsstelle «Seeblick»

Einträge für die Agenda direkt über die Website der Stadt 

Romanshorn und der Gemeinde Salmsach eingeben. Es 

werden in der Regel nur Veranstaltungen aufgenommen, 

die durch Romanshorner bzw. Salmsacher Vereine, 

nicht gewinnorientierte Organisationen oder öffentliche 

Körperschaften organisiert werden.
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Interview zur Anschlusslösung an die PKTG

Roger Martin, nach jahrelanger Schieflage der PK der Stadt Romanshorn 

(PKSR) soll diese jetzt der Pensionskasse Thurgau (PKTG) angeschlossen wer-

den. Ist das wirklich nötig?

Gemäss externer Entwicklungsanalyse ist die PKSR zu klein, um eigenstän-

dig überleben zu können. Das führt zu unterdurchschnittlichen Anlagerendi-

ten. Zudem ist das Rentner-Aktiven-Verhältnis mit 70% zu 30% untragbar.

Die PK Thurgau hat auch mögliche Sanierungsbeiträge ins Auge gefasst?

Die PKTG ist für uns die einzige finanzierbare Lösung. Der Vorteil: Wir müs-

sen nicht noch zusätzliche Millionen für Schwankungsreserven zahlen und 

haben eine stabile Lösung. Die Staatsgarantie der Stadt entfällt. Allfällige 

Sanierungsbeiträge würden einen Bruchteil von dem kosten, was wir bei der 

eigenen Kasse leisten müssten.

Ist es finanzierbar?

Unser Vermögen wird strapaziert. Dafür fallen künftig die jährlichen Sanie-

rungskosten von rund 600’000 Franken weg. Bei einer weiteren Eigenstän-

digkeit müsste wegen der gesetzlichen Vorschriften Ende 2020 eine Rück-

stellung von 8,4 Mio. Franken für die Sanierung gebildet werden.

Müssen wir mit einer Steuererhöhung rechnen?

Da die laufenden Kosten wegen der wegfallenden Sanierung über 15 Jahre 

sinken werden, sollten wir ohne Steuererhöhung durchkommen.

Was passiert bei einer Ablehnung der Vorlage?

Die übrigen angeschlossenen Arbeitgeber könnten trotzdem wechseln, was 

die Situation weiter verschärfen würde. Die Rückstellung würde für die Sanie-

rung nicht reichen. Fazit: Jetzt wechseln spart Steuergeld!

CVP Romanshorn

«Standpunkt zur Abstimmung vom 27. September 2020»

Leben und Schöpfung feiern
Im traditionellen, evangelischen Buchtgottesdienst in Salmsach 
wurden am Sonntag gleich sechs Kinder getauft. Musikalisch ge-
tragen wurde die Feier von der 11vor11-Band. Und zusammen mit 
Marco Bertschinger, Mengia Last und Ernst Züllig und deren kon-
kreten Hinweisen auf die Vielfalt der tierischen und pflanzlichen Ar-
tenvielfalt wies Pfarrerin Meret Engel hin auf den Geist Gottes, der 
hellhörig macht für die feinen Töne und die Grösse der Schöpfung: 
«Worüber wir uns freuen, dazu tragen wir auch Sorge. Sicher braucht 
es starke Gesetze für die Bewahrung der Schöpfung, doch vor allem 
müssen wir im Herz berührt werden von der Natur.»

Text/Foto: Markus Bösch

Die KARO hat für Sie das Glasfaserkabelnetz ausge-

baut – Die KARO lanciert per 25. August 2020 ein flä-

chendeckendes Internetangebot mit einer Geschwin-

digkeit von 720 Mbit/s auf dem Kabelnetz. 

Damit ist die KARO der erste Anbieter, welcher in Ro-

manshorn, Salmsach und Uttwil allen angeschlossenen 

Liegenschaften 720 Mbit/s zur Verfügung stellen kann 

und die Region für die bevorstehende Welt der Digitali-

sierung fit macht.

Seit Mitte 2019 baut die KARO die Leistungsfähigkeit ihres 

Glasfaserkabelnetzes im ganzen Versorgungsgebiet kontinu-

ierlich aus. 

Im Gegensatz zu den Mitbewerbern, die auf den Kupferkabel, 

eine Internetgeschwindigkeit bis max. 500 Mbit/s im Dorfkern 

anbieten, ermöglicht das KARO-Glasfaserkabelnetz schon 

heute flächendeckend Bandbreiten von 720 Mbit/s – unab-

hängig wie weit Sie von der Zentrale entfernt sind.

Vom interaktiven TV und Video-Streaming, bis hin zum Breit-

bandinternet war der digitale Multimediagenuss schon heute 

für alle Kunden uneingeschränkt möglich. 

In Zukunft wird ein leistungsstarker Internetanschluss eine 

noch wichtigere Rolle spielen z.B. für Homeoffice, Home-

schooling. Neue Applikationen und Technologien rund um 

das Thema Digitalisierung verlangen bei flächendeckendem 

Einsatz noch mehr Geschwindigkeit und eine qualitativ hoch-

wertige Anbindung. 

Auch für Geschäftskunden ist eine verlässliche und schnelle 

Internetverbindung ein entscheidender Faktor, da sich diese 

mit dem Thema Industrie 4.0 oder Homeoffice mitten in der 

digitalen Transformation befinden. 

«Als erster Anbieter in der Region, unseren Kunden 720 

Mbit/s auf unserem Glasfaserkabelnetz anzubieten, erachten 

wir als eine wichtige Grundinfrastruktur und das macht uns 

als lokales Unternehmen auch ein bischen stolz», so Bruno 

Müller (Geschäftsleiter KARO).

Bereits per 25. August 2020 steht die neue Maximalge-

schwindigkeit von 720 Mbit/s im ganzen Versorgungsgebiet 

der KARO zur Verfügung. 

Bestehende Kunden, welche bereits das neue Quickline, 

Start-L-Produkt nutzen, profitieren ohne Aufpreis automa-

tisch von der höheren Geschwindigkeit. 

Mehr zu unseren Produkten erfahren Sie auf www.karoag.ch 

oder persönlich in unserem KARO-Shop, Alleestrasse 44, 

Romanshorn, oder unter 071 463 28 28.

KARO

Die KARO bietet ab sofort auf dem  
Glasfaserkabelnetz flächendeckend 720 Mbit/s

PUBLIREPORTAGE


